
30. Mai 2025

Tragödie am Barniner See: 53-Jähriger
stirbt nach Bootsunglück!

Tödlicher Bootsunfall am Barniner See: 53-Jähriger ertrinkt
nach Kentern des Bootes. Ermittlungen laufen.

Barniner See, Crivitz, Deutschland - Am Himmelfahrtstag,
dem 29. Mai, ereignete sich am Barniner See in Crivitz ein
tragischer Vorfall, bei dem ein 53-jähriger Mann ums Leben kam.
Der Mann war zusammen mit einem 55-jährigen Begleiter in
einem Paddelboot unterwegs, als das Boot nachmittags aus
bislang unbekannten Gründen kentert. Gegen 14.30 Uhr wurde
die Rettungsleitstelle alarmiert, nachdem ein Notruf
eingegangen war, in dem das Unglück gemeldet wurde. Die
sofort eingeleiteten Rettungsmaßnahmen umfassten den Einsatz
von Rettungsdienst, Polizei und Feuerwehr, die schnell zur
Unfallstelle eilten, um Hilfe zu leisten.

Die Bergung des 53-Jährigen aus dem Wasser war jedoch



erfolgreich, aber der Mann konnte nur noch leblos geborgen
werden. Trotz der unermüdlichen Reanimationsversuche des
Rettungsteams verstarb er vor Ort. Gleichzeitig wurde die
Feuerwehr erneut alarmiert, um das gekenterte Boot sowie die
Paddel zu bergen. Im Zuge der Ermittlungen ordnete die
Staatsanwaltschaft die Sicherung von Boot und Zubehör an, um
die genauen Umstände des fatalen Vorfalls zu klären.
Einsatzleiter Tim Kuhlmann von der Feuerwehr berichtete von
der Bergung eines Stücks Leine, das am Boot befestigt war,
während insgesamt 23 Einsatzkräfte aus den Wehren von Barnin
und Crivitz sowie Unterstützung von der Drohnenstaffel und der
Wasserschutzpolizei im Einsatz waren.

Alkoholisierung des Bootsführers

Bei der Untersuchung stellte sich heraus, dass der 55-jährige
Bootsführer einen Atemalkoholwert von 1,25 Promille hatte.
Dieser Wert liegt deutlich über den zulässigen Grenzen für das
Führen von Fahrzeugen und könnte erhebliche rechtliche
Konsequenzen nach sich ziehen. Die Promillegrenzen für
Autofahrer sind in Deutschland streng geregelt: Ab einem Wert
von 0,5 bis 1,09 Promille drohen Bußgelder und Punkte in
Flensburg. Bei einem Wert von 1,1 Promille gilt man als absolut
fahruntüchtig, was strafbar ist. Im Falle des Bootsführers wird
nun geprüft, ob die Alkoholisierung eine Rolle bei dem Unglück
spielte. Die Polizei hat deshalb Ermittlungen wegen
Anfangsverdachts der fahrlässigen Tötung aufgenommen, um
die genauen Umstände des Vorfalls zu klären.

Ermittlungen und Bergen des Bootes

Das Paddelboot und die Paddel wurden als Beweismittel
gesichert und sollen einer kriminaltechnischen Untersuchung
unterzogen werden. Der zweite Mann an Bord, der Bootsführer,
wurde im Rahmen der Ermittlungen vernommen. Die Polizei
geht von mehreren Faktoren aus, die zu dem Unglück geführt
haben könnten. Der genaue Ablauf der Ereignisse ist jedoch
noch unklar und Gegenstand der laufenden Ermittlungen.



Während die Bergung des Wassertourismus beschönigt wird,
sind die Gedanken der Angehörigen des Verstorbenen und der
betroffenen Personen unweigerlich bei der Tragödie. Der Vorfall,
der am herrlichen Himmelfahrtstag stattfand, hat nicht nur die
lokale Gemeinschaft erschüttert, sondern wirft auch wichtige
Fragen bezüglich der Sicherheit auf Gewässern und den Umgang
mit Alkohol bei der Nutzung von Wasserfahrzeugen auf.
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